
Weitere InformaƟonen 

Auf Anregung der HeimatpflegerInnen und des

Gemeindearchivs der Gemeinde Stemwede entstand eine

einzigarƟge FilmdokumentaƟon über Stemweder Kinder in

den Kriegs- und Nachkriegsjahren.  

Kontakt 

Realisierung: Die Vorbereitungen für das Filmprojekt  begannen 2017
und es wurde  im Dezember 2018 realisiert.
Finanzierung: Durch  die Gemeinde Stemwede (8.000,- €) sowie einer
großzügigen Spende (5.000,- €)
OrganisaƟon: Gemeinde Stemwede

AkƟve: Zeitzeugen, Laiendarsteller, Gemeindeheimatpfleger u. Orts-
heimatpfleger, Ehrenamtsteam des Stadtarchivs Lübbecke mit dem
Archiv der Gemeinde Stemwede
Partner: MedienwerkstaƩ Minden-Lübbecke e.V., Frank Spreen-
Ledebur, MIR-Studios Bielefeld
Auszeichnungen: nein 

Gemeindeheimatpfleger
Klaus Winkelmeier
EMail: klaus.winkelmeier@amschloss12.de
Internet: stemwede.mir-studios.de
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Die  FilmdokumentaƟon ist ein einzigarƟges historisches Zeugnis
über die Kinder während der Kriegs- und Nachkriegszeit im ländlich
strukturierten Gebiet der heuƟgen Gemeinde Stemwede;  ein
Projekt gegen das Vergessen als auch ein Beitrag gegen Gewalt
sowie für unsere DemokraƟe.
In dem Film berichten Zeitzeuginnen und Zeitzeugen aus den
Dörfern der heuƟgen Gemeinde Stemwede über ihre Kindheit in
der Zeit um den Zweiten Weltkrieg. Ihre Geschichten, ergänzt
durch Spielszenen und Fotos, zeichnen ein spannendes und
nachdenklich  machendes  Kapitel der  Gemeinde Stemwede. Eine
FilmdokumentaƟon über Kinder in der Zeit um den zweiten
Weltkrieg im Gebiet der heuƟgen Gemeinde Stemwede haƩen sich
die Heimatpfleger und das Archiv der Gemeinde Stemwede schon
lange gewünscht.
Bereits im Jahr 2017 wurde mit den Vorarbeiten dafür begonnen
und auch der Stemweder Gemeinderat haƩe die Unterstützung 

dieses wichƟgen Vorhabens beschlossen. Das Filmprojekt wurde

im AuŌrag der Gemeinde Stemwede realisiert. Produziert wurde

der Film von der MedienwerkstaƩ Minden-Lübbecke unter der

Regie von Frank Spreen-Ledebur und der RedakƟon von Susanne

Johanning. Bemerkenswert ist, dass der Film nur durch das große

ehrenamtliche Engagement von jung und alt verwirklicht werden

konnte.

Großen Anteil daran haben der Gemeindeheimatpfleger, die

OrtsheimatpflegerInnen, das Ehrenamtsteam des Stadtarchivs

Lübbecke mit dem Archiv der Gemeinde Stemwede. Und natürlich

ganz besonders die Zeitzeugen und Laienschauspieler aus der

Gemeinde Stemwede! Die Stemweder Heimatpfleger und die

Gemeinde Stemwede  sind bestrebt, den wertvollen Film einer

breiten Öffentlichkeit und besonders Kindern zugänglich zu

machen. 

Projektbeschreibung 

Heimatpreis Minden-Lübbecke 2019
Themenbereich: QuerschniƩsthemen
Ort: Gemeinde Stemwede

Zwischen Fahnenspruch
und Dreschkasten

Copyright: Gemeinde Stemwede 


